
Liebe Ski-Club Mitglieder und 
Freunde des Vereins 
wir befinden uns mitten im Jubiläumsjahr des Clubs und la-
den ein zu unserer besonderen Festlichkeit am 13. Okto-
ber. Die genauen Angaben finden Sie – findet ihr auf der 
Rückseite diese SCK-Aktuell. Der Organisationskreis hat 
sich im Vorfeld bereits mehrmals  getroffen, um die Regu-
larien und die gesamten Abstimmungen durchzuführen. 
Viel Arbeit im Hintergrund, Verhandlungen mit den Sponso-
ren, die umfangreiche Zusammenstellung der Jubiläums-
broschüre und unter Beachtung unserer finanziellen Mög-
lichkeiten auch um das Machbare heraus zu kristallisieren 
- sind die Aufgaben. Eine gut bestückte und hochwertige 
Tombola soll am Abend mit den Büfett-Buttons verteilt wer-
den – kostet also nichts extra. 
Am Morgen des Festtages werden wir im Haus des Sports 
in der Waldstadt eine offizielle Festmatinee durchführen, 
welche wir allerdings aus Platzgründen nur für geladene 
Gäste aus der Politik und dem Vereinswesen öffnen kön-
nen. Dabei werden Grußworte ausgetauscht und von Frau 
Katrin Schütz, Staatssekretärin im Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg und 
Mitglied des SCK ein Festvortrag gehalten. 
Ich persönlich möchte darum bitten, dass die Mitgliedschaft 
– ob jung oder auch etwas älter – sich zu unserem Club 
bekennt und an der Jubiläumsveranstaltung am Abend des 
13. Oktober unbedingt mit dabei ist. Auch Freunde/innen 
sind natürlich willkommen. Wir haben ein interessantes 
Programm anzubieten, die Büfett- und Teilnahmebuttons 
sind beim Vorstand und in den Vereinsheimen erhältlich. 
Einen Postversand haben wir nicht vorgesehen, sollte aber 
wohl auch nicht nötig sein. 
Ansonsten läuft es bei uns im Club weiter seinen fast schon 
gewohnten Gang. Im Bootshaus sind viele Renovierungs-
arbeiten erledigt worden. Manuel Klug hat sich als neuer 
Wirt gut angelassen und ist mit seiner sehr guten Küche 
inzwischen anerkannt, auch bei vielen Gästen außerhalb 
der Mitgliedschaft. Im Tennisheim hat der neue Wirt Miro 
Bartulovic inzwischen das Zepter übernommen und nach 
umfangreichen Renovierungen und kleineren Umbauten 
ebenfalls den Betrieb gestartet. Auf der Markwaldhütte 
muss sich das Hüttenteam und Bernd Bengel wohl noch 
etwas zusammenraufen. Ich hoffe, dass auch hier dann al-
les wieder in ruhige und für alle akzeptable Bahnen gelenkt 
wird. Immerhin ist die Hütte für dieses Jahr bereits an über 
40 Wochenenden ausgebucht.  

Hoffen wir auf eine gute und wettergünstige Saison – so-
wohl für die Kanuten wie auch die Tennisspieler – die Ski-
fahrer kommen dann im Winter wieder dran. Wir sehen uns 
am 13. Oktober – ich verbleibe mit sportlichen Grüßen als 
 

 
Ihr /Euer Dieter König  
Vorsitzender  
 

Mitgliederversammlung  
54 Mitglieder fanden sich am 13. März im Gemeinschafts-
raum des Bootshauses zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. Sie beschäftigten sich zum einen mit den 
grundlegenden Themen wie dem Jahresbericht des Vorsit-
zenden, dem Bericht des Geschäftsjahres 2017 der 
Schatzmeisterin, der Vorstellung und Verabschiedung des 
Haushaltsplanes für das Jahr 2018, zum anderen mit aktu-
ellen Themen wie der Vorankündigung einer geplanten 
Satzungsänderung in Bezug auf Datenschutz im Verein 
und ausführlichen Informationen zur Jubiläumsveranstal-
tung 125 Jahre SCK am 13. Oktober. Ergänzend erfolgten 
die anstehenden Wahlen der Vorstandsposten. 
Im Amt bestätigt wurde Dieter König als 1. Vorsitzenden. 
Für die Abteilungsleitung Jugend konnte nach wie vor kein 
Mitglied gefunden werden, so dass diese Position weiterhin 
unbesetzt bleibt. Durch das Ableben von Peter Gerstner 
standen Neubesetzungen der Abteilungsleitung Markwald-
hütte und für den Beisitz an. Als Abteilungsleitung Mark-
waldhütte wurde Bernd Bengel gewählt.  
Für das Amt Beisitzer/Beisitzerin zeigten erfreulicherweise 
4 Mitglieder Interesse. 
Aus dieser für die Versammlung überraschenden Situation 
entwickelte sich eine intensive Diskussion über die Mög-
lichkeit weiterer Beisitzer und auch über die mögliche Be-
setzung des Amtes des Schriftführers, das Dieter König 
bislang in Personalunion ausführen musste. Ergebnis war 
die Wahl von Frank Buch zum neuen Beisitzer und Micha-
ela Brormann zur neuen Schriftführerin sowie der Auftrag 
an den Vorstand, bis zur Sitzung im kommenden Jahr die 
Möglichkeit einer Satzungsänderung in Bezug auf Anzahl 
der Beisitzer zu prüfen. 
Dieter König erneuerte die Einladung an nicht gewählte Mit-
glieder, ohne Stimmrecht an den Vorstandssitzungen teil-
zunehmen. Dieses Angebot ging insbesondere an die bei-
den verbliebenen Interessenten am Amt des Beisitzers 
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Jubiläumsveranstaltung

   Samstag 13. Oktober 2018
19.00 Uhr – Skandi-Dorf

Festzelt „Zum Metzgerwirt“ auf dem Festplatz an der Durlacher Allee

• in nordischer Atmosphäre und Skihü�enroman�k
• mit einem kalt/warmen Büfe�

fast alle Getränke sind im Büfe�preis enthalten  

• Tombola mit hochwer�gen Ar�keln unserer Sponsoren

Büfe�- und Teilnahmebu�ons erhältlich für 40.- € - Jugendliche bis Jg. 05 für 20.-€ 

bei den Vorstandsmitgliedern, im Tennisheim und im Bootshaus

Vorverkauf ab sofort - keine Abendkasse - Einlass nur mit Bu�on

Ski-Club Karlsruhe
125 Jahre

zu Gast bei uns –
der BADENER des Jahres 2018   

Gunzi Heil
und sein Klavier

Die Rennmannschaft im Sommer 
Auch über den Sommer trifft sich die Rennmannschaft re-
gelmäßig, um sich für den Winter fit zu machen. So haben 
wir gleich nach den Osterferien mit dem Inlineskaten an-
gefangen. Freitagsnachmittags treffen wir uns von 17:00 
bis 18:00 Uhr in der Waldstadt zu einem abwechslungsrei-

chen Programm. Meist fahren wir 
eine kleine Runde, machen Koor-
dinationsübungen und Spiele und 
üben das Slalomfahren. Im Juli 
werden wir auch einmal die 
Slackline aufbauen und unser 
Gleichgewicht trainieren. 
In den Herbstferien geht es dann 
wieder auf die Ski. Für 4 Tage 
fahren wir nach Sölden auf den 
Gletscher. Bei den meisten Kin-
dern sind die Eltern mit von der 
Partie. Gerne dürfen hier auch In-
teressierte zum Schnuppern mit-
kommen, ebenfalls kann man je-
derzeit mal beim Inlineskaten mit-
machen. 

Ansprechpartner:  
Christine Eckerle,  
Tel: 07247/963821,  
E-Mail: rennsport@ski-club-karlsruhe.de 
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Thomas Heilmann und Bernd Liebholz, weitere Interessen-
ten können sich aber jederzeit beim Vorstand melden. 
In der Mitgliederversammlung wurden für Ihre Verdienste 
durch den Vorstand geehrt: 
Christoph Aust, Lisa Jörger und Annette Niebel-Müller 
durch Verleihung der Auszeichnung Bronzener Ski für Ihre 
aktive und ehrenamtliche Mitarbeit in der Ski-Schule, 
Holger Müller mit dem Bronzenen Ski für die immerwähren-
den Unterstützung und  
Thomas Haas mit dem Silbernen Ski für die aktive Mitge-
staltung in der Tennisabteilung. 
Christine Eckerle erhielt einen Warengutschein einzulösen 
im Basislager für ihren besonderen Einsatz in der Jugend-
rennsportgruppe, hat sie doch schon fast alle Auszeichnun-
gen des Vereins für ihr Engagement erhalten. 
Allen einen herzlichen DANK für Ihren Einsatz im Verein.  
Weiterhin wurden 14 Mitglieder für Ihre 40- und 50-jährige 
Mitgliedschaft und damit auch Unterstützung des Vereins 
ausgezeichnet. 
Michaela Brormann, Schriftführerin 

Bei den Wassersportlern des Ski-Club 
Karlsruhe tut und tat sich einiges: 
Zu unserer Saubermach- und Renovierungsaktion am 7. 
April kamen rund 25 Mitglieder – das Bootshaus sah am 
Nachmittag dann wieder wie „geschleckt“ aus. Danke den 
Helfern, die teils mit eigenem Werkzeug anrückten. Un-
mengen an Abfällen und nicht mehr verwertbaren Gegen-
stände wurden am folgenden Montag dann mit dem Hänger 
zur Deponie gebracht – haben unsere Läger entlastet!! 
Am Nachmittag des Tages war dann der Bootsbazar ange-
sagt, hier tat sich allerdings nicht viel. Echte Schnäppchen 
werden schon im Voraus vermittelt. Und am Sonntag 8.4. 
war dann das Anpaddeln angesagt, das von einigen mit ei-
ner kleinen Wanderfahrt ab Iffezheim verbunden wurde. 
Nach der mittäglichen Einkehr beim Ruderclub Rastatt am 
Goldkanal traf diese Gruppe dann rechtzeitig zur Auffahrt 
an der Rappenwörter Mohle ein und konnte damit auch das 
Paddeljahr 2018 offiziell mit begrüßen. 

Der Wochenende-Kajak-Kurs 21./22. April hat wieder 11 
Interessierte zu uns gebracht. Die Gruppe war sehr gut auf-
gestellt, konnte sich schnell mit unserem Metier anfreun-
den. An den folgenden Mittwochabenden kamen dann ei-
nige aus diesem Kreise für weitere Übungen, 2 von diesen 
interessieren sich für die Ausbildung in Richtung Wildwas-
serpaddeln.  

An der Dreck-Weg-Aktion der Stadt Karlsruhe haben wir 
uns zusammen mit dem Kanu-Kreis beteiligt. Das AfA der 
Stadt hat für den Abtransport des in den Altrheinarmen ge-
sammelten Abfalles einen größeren LKW gebraucht. Man 
glaubt kaum, was da alles angespült wurde – und nun ent-
sorgt werden konnte. 
In unsere Grünanlage an den Sitzbereichen haben wir 3 
Eschen gepflanzt, die dann sehr langfristig die demnächst 
zu fällenden schattenwerfenden Pappeln ersetzen sollen. 
Das dürfte aber für den Retentionsraum Rappenwört noch 
ein paar Jahre dauern. 
Nachdem wir im Frühjahr viele Renovierungsaktionen auch 
im Gebäude durchgeführt haben, wollen wir zum Winter 
wieder unsere bereits vor 2 Jahren durchgeführte Fotoak-
tion durchführen und für den Bootshausflur Bilder aussu-
chen. Also bitte – auf Wander- und Ausfahrten, in der Natur 
in nah und fern Fotos machen und dann bitte für die Aus-
wahl zur Verfügung stellen.  
Die nächsten Wanderfahrten – teils auch für weniger Ge-
übte – sind an der Informationstafel im Bootshaus ausge-
schrieben. Einfach mit dabei sein: schöner kann man die 
Natur kaum erleben, als vom Wasser aus... – und mitt-
wochs findet sich gegen 17:00 Uhr immer ein Kreis für das 
begleitete Kajakfahren in unserem Nahbereich. 

 
Wie immer zum Schluss unser Hinweis auf die Öffnungs-
zeiten der Wirtschaft im Bootshaus:  sie ist jeweils diens-
tags von 12:00 bis 13:30 Uhr – es gibt weiterhin die guten 
Dampfnudeln – und mittwochs bis sonntags ab 11:00 Uhr 
bis in den frühen Abend bewirtschaftet. Unser Wirt hat im-
mer etwas Gutes anzubieten.  
Dieter König, Abteilungsleiter Wassersport 

Saisonstart auf der Tennisanlage 
Bereits Anfang März kam die Firma Moser und richtete die 
Plätze wieder her. Aber wir bekamen mal wieder einige 
Frostnächte in unserem ach doch so mediterranen Karls-
ruhe.  
Die Folge war, dass Herbert unzählige Sondereinsätze ab-
solvieren musste. An dieser Stelle ganz lieben Dank an ihn. 
Denn ohne seine Mithilfe wäre der Start nicht möglich ge-
wesen.  
Aber auch vielen Dank an unsere Mitglieder, die sich die-
ses Jahr wirklich hervorragend an vorgegebene Regeln ge-
halten haben, die Anlage in Schuss zu halten. 
Dies war gar nicht so einfach ohne offiziellen Platzwart und 
Wirt auf unserer Anlage. 
Auch der Firma Maler Dudek gebührt hier unser Dank. 
Günther hat mit seinen Leuten den Treppenhausbereich 
und den unteren Flur mit der Toilettenanlage unentgeltlich 
in neuem Glanz erstrahlen lassen. 

Aber nun möchte ich mich an dieser Stelle auch nochmals 
ganz offiziell bei Norman Kralapp unserem ehemaligen Wirt 
bedanken. Er hat uns auf der Anlage fünf tolle Jahre berei-
tet und unsere Anlage auch für externe Gäste bekannt ge-
macht. Seine Küche war in der Region am Schluss sehr 
beliebt. Wir wünschen ihm auf seinem weiteren Weg viel 
Erfolg. 
Nun können wir hier auch offiziell bekannt geben, dass wir 
seit dem 03. Juni wieder einen Betreiber und Pächter un-
serer Gaststätte und Wirtewohnung haben. Es ist Miro Bar-
tulovic, auch bekannt nur unter seinem Vornamen. Und ge-
nau aus diesem Grund wird unsere Tennisgaststätte ab so-
fort auch  

 
heißen. Wir wünschen ihm einen tollen Start und ein volles 
Vereinsheim. Dieses lohnt sich auf jeden Fall zu besuchen, 
da man es innen kaum mehr wiedererkennt.  
Miro hat hier gleich neue Akzente gesetzt und einige opti-
sche Veränderungen herbeigeführt. Aber was erzähle ich 
so lang, kommt einfach vorbei und lasst Euch selber über-
raschen vom neuen Ambiente und der deutsch - mediter-
ranen Küche. 
Nun wünschen wir allen eine sportlich erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Tennissaison 2018 und freuen uns Euch zahl-
reich auf der Tennisanlage und im Miro´s begrüßen zu dür-
fen. 
Thomas Haas, Abteilungsleiter Tennis 

Saisonvorbereitung  im Sportpark 
Fassbender 
Als fast gleichwertiger Ersatz für das Tenniscamp auf Malle 
fand am 14. April eine Trainingseinheit in Eggenstein statt. 
Die Halle war reserviert, doch überhaupt nicht von Nöten. 
Bei schönstem Wetter konnten wir mit 10 Filzkugelfreaks 
draußen spielen und die Sandplätze richtig beackern. Hät-
ten wir dies auf unser SCK-Anlage gemacht, die zwar auch 
nur einen Tag später öffnete, wäre Herbi sicher im Dreieck 
gesprungen ( und das zu Recht). 
Anschließend hat uns Branka bestens mit kroatischen Spe-
zialitäten versorgt und wir konnten mit einer positiven Ka-
lorienbilanz den Heimweg antreten 
 

Verbandsklasse 

Eigentlich spielt ja nur unsere H55 in der Oberliga, also jen-
seits der Bezirksklassen in der Verbandsklasse. Wenn man 
es allerdings im übertragenen Sinne sieht, dann spielt vor 
allem unsere Herren 40 Invalidentruppe  in der 1. Ver-
bandsliga. Auch wenn normalerweise im Sport die Verlet-
zungsanfälligkeit und Häufigkeit mindestens proportional, 
oft auch exponentiell zum steigenden Alter in die Höhe 
schnellt, bilden die 40er diese Saison eine unrühmliche 
Ausnahme und schreiben ein ganz trauriges Kapitel. Vor 
der Saison hatten sie einen Pool von 9 Spielern, die für eine 
6er Mannschaft locker ausgereicht hätten. Dann kamen 
nach und nach die Hiobsbotschaften. Fuß-OP im Dezem-

ber, Schulter-OP im Februar, Fuß-OP im April. Hinzu ka-
men dann noch kurzfristige Ausfälle wegen Schulter und 
Knie und plötzlich hatten sie Probleme, überhaupt 4 Spieler 
aufbieten zu können. Also musste eine Entscheidung ge-
troffen werden, entweder die Meldung der Mannschaft zu-
rückzuziehen ( Strafe 200 EURO) oder Gefahr laufen zu 
wollen, mit weniger als 4 Spielern anzutreten ( Strafe pro 
Spiel 150 EURO). Nach langen Diskussionen und einem 
glühenden Whatsapp Chat wurde schließlich doch ent-
schieden, anzutreten. Dank an die Versehrten, die sich in 
den ersten beiden Spielen zumindest nominell auf den 
Platz gestellt haben und Dank an die 50er für deren Unter-
stützung.  
Für die zweite Saisonhälfte zeichnet sich eine leichte Ent-
spannung ab. Vorausgesetzt, es kommen keine neuen 
Verbände hinzu…….. 
HOLGER, der Sportwart Tennis 

„Miro’s“ – unsere neue mediterrane Ver-
einsgastronomie 
 
Seit dem 3. Juni 2018 ist unsere Vereinsgastronomie auf 
der Tennisanlage des SCK in der Büchiger Allee 19 unter 
neuer Leitung: Miro Bartulovic, Gastronomie mit Leib und 
Seele sowie langjähriger Erfahrung hat das idyllisch gele-
gene Restaurant inmitten eines Kiefernwaldes übernom-
men. Innerhalb kurzer Zeit hat er die Räumlichkeiten kom-
plett umgebaut und daraus das schmucke mediterrane 
Restaurant „Miro’s“ gezaubert. 
Einen Namen hat sich Miro Bartulovic bereits mit dem Res-
taurant Bernstein in der Karlsruhe Heidenstückersiedlung 
gemacht, das er bereits seit über zehn Jahren sehr erfolg-
reich führt. Seit 2017 ist er zudem Inhaber von „Bernstein 
Catering“, der Gastronomie des Karlsruher Fahrgast-
schiffs.  

Der Anspruch von Miro Bartulovic ist es, mit frischen und 
erlesenen Zutaten mediterrane Gaumenfreuden zu zau-
bern. „Wer bei uns isst, geht auf eine mediterrane Genuss-
reise“, so Miro Bartulovic. Die Auswahl der Speisen ist 
klein, doch auf hohem Niveau. Und auch der täglich wech-
selnde Mittagstisch ist ein „Fest für die Sinne“. Überzeugen 
Sie sich selbst! 
Der Qualitätsanspruch zeigt sich auch in den frisch reno-
vierten Räumlichkeiten – Weißtöne kombiniert mit dunklen 
Hölzern schaffen eine elegante aber gleichzeitig warme 
und gemütliche Atmosphäre. Wer dagegen lieber im Freien 
isst, den lädt in den Sommermonaten die großzügige Son-
nenterrasse zum Verweilen ein. 
Selbstverständlich können Sie im „Miro’s“ auch Ihre private 
oder geschäftliche Feier ausrichten. Herr Bartulovic berät 
Sie gerne persönlich und stellt mit Ihnen Ihr individuelles 
Wunschmenü zusammen. Im Restaurant finden übrigens 
bis zu 40 Personen Platz – und auf der Sonnenterrasse bis 
zu 60 Personen. 
Und, haben Sie Lust auf eine mediterrane Genussreise be-
kommen? Dann besuchen Sie einfach unsere neue medi-
terrane Vereinsgastronomie in der Büchiger Allee 19 und 
lassen Sie sich verwöhnen. Entfliehen Sie dem Alltag und 
genießen Sie unvergessliche Stunden im „Miro’s“. 
Miro Bartulovic und sein Team freuen sich auf Ihren Be-
such. 

Inh. Miro Bartulovic 
Büchiger Allee 19 | 76131 Karlsruhe 

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Samstag 11.30 – 14 Uhr und 17 – 22 Uhr 

Sonntag und Montag Ruhetag 
 

Kinderwelt-Ski in Unterstmatt 
Im Februar 2018 ist unsere „Kinderwelt- Ski“ in eine weitere 
erfolgreiche Saison gestartet. Der Ansturm auf unsere zwei 
Wochenenden war wie im letzten Jahr ungebrochen und 
wir wurden mit hervorragenden Schneebedingungen und – 
zumindest am zweiten Wochenende- auch mit durchgängi-
gem Kaiserwetter belohnt.  

 
Insgesamt rund 80 schneebegeisterte Kinder von 4 bis 12 
Jahren hatten die Pisten in Unterstmatt voll im Griff. Mit un-
serem neuen Aufwärmsong dem „Skifliegerlied“ sind alle 
gleich gutgelaunt in den Tag gestartet. 
Unser geliebter Seillift und der „Babyhang“ standen auf-
grund der Baumaßnahmen am Rückhaltebecken leider 
nicht zur Verfügung, sodass wir für unsere doch sehr zahl-
reichen Anfänger in diesem Jahr in puncto Gelände und 
Aufstiegshilfe improvisieren mussten. Herr Fahrner kam 
uns zum Glück entgegen und wir durften ein Areal am Hang 
II für uns reservieren. Die Skilehrer, Helfer und Eltern nah-
men es sportlich und schon ging`s mit dem „Stocklift“ auf-
wärts. In der nächsten Saison hoffen wir allerdings wieder 
auf die Altbewährtes. 
Wer ein paar Impressionen möchte, kann gerne auf der 
Homepage unter „Kinderwelt-Ski“ nachstöbern. Dort haben 
wir Fotomaterial eingestellt. 
Alles in allem waren es dank dem hochmotivierten Einsatz 
aller Skilehrer/innen und Helfer/innen zwei gelungene Wo-
chenenden. Vielen Dank an alle, die mit ihrem Einsatz dazu 
beigetragen haben. 
Lisa Jörger 

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen 
Prüfung….. 
Das SCK-Lehrteam hat Zuwachs bekommen. Im April 
2018 haben Katja Ulmer und Pascal Suhm erfolgreich 
Ihre Prüfung zum DSV-Übungsleiter abgelegt. Wir gratu-
lieren beiden zur bestandenen Prüfung. 
 



Thomas Heilmann und Bernd Liebholz, weitere Interessen-
ten können sich aber jederzeit beim Vorstand melden. 
In der Mitgliederversammlung wurden für Ihre Verdienste 
durch den Vorstand geehrt: 
Christoph Aust, Lisa Jörger und Annette Niebel-Müller 
durch Verleihung der Auszeichnung Bronzener Ski für Ihre 
aktive und ehrenamtliche Mitarbeit in der Ski-Schule, 
Holger Müller mit dem Bronzenen Ski für die immerwähren-
den Unterstützung und  
Thomas Haas mit dem Silbernen Ski für die aktive Mitge-
staltung in der Tennisabteilung. 
Christine Eckerle erhielt einen Warengutschein einzulösen 
im Basislager für ihren besonderen Einsatz in der Jugend-
rennsportgruppe, hat sie doch schon fast alle Auszeichnun-
gen des Vereins für ihr Engagement erhalten. 
Allen einen herzlichen DANK für Ihren Einsatz im Verein.  
Weiterhin wurden 14 Mitglieder für Ihre 40- und 50-jährige 
Mitgliedschaft und damit auch Unterstützung des Vereins 
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Bei den Wassersportlern des Ski-Club 
Karlsruhe tut und tat sich einiges: 
Zu unserer Saubermach- und Renovierungsaktion am 7. 
April kamen rund 25 Mitglieder – das Bootshaus sah am 
Nachmittag dann wieder wie „geschleckt“ aus. Danke den 
Helfern, die teils mit eigenem Werkzeug anrückten. Un-
mengen an Abfällen und nicht mehr verwertbaren Gegen-
stände wurden am folgenden Montag dann mit dem Hänger 
zur Deponie gebracht – haben unsere Läger entlastet!! 
Am Nachmittag des Tages war dann der Bootsbazar ange-
sagt, hier tat sich allerdings nicht viel. Echte Schnäppchen 
werden schon im Voraus vermittelt. Und am Sonntag 8.4. 
war dann das Anpaddeln angesagt, das von einigen mit ei-
ner kleinen Wanderfahrt ab Iffezheim verbunden wurde. 
Nach der mittäglichen Einkehr beim Ruderclub Rastatt am 
Goldkanal traf diese Gruppe dann rechtzeitig zur Auffahrt 
an der Rappenwörter Mohle ein und konnte damit auch das 
Paddeljahr 2018 offiziell mit begrüßen. 

Der Wochenende-Kajak-Kurs 21./22. April hat wieder 11 
Interessierte zu uns gebracht. Die Gruppe war sehr gut auf-
gestellt, konnte sich schnell mit unserem Metier anfreun-
den. An den folgenden Mittwochabenden kamen dann ei-
nige aus diesem Kreise für weitere Übungen, 2 von diesen 
interessieren sich für die Ausbildung in Richtung Wildwas-
serpaddeln.  

An der Dreck-Weg-Aktion der Stadt Karlsruhe haben wir 
uns zusammen mit dem Kanu-Kreis beteiligt. Das AfA der 
Stadt hat für den Abtransport des in den Altrheinarmen ge-
sammelten Abfalles einen größeren LKW gebraucht. Man 
glaubt kaum, was da alles angespült wurde – und nun ent-
sorgt werden konnte. 
In unsere Grünanlage an den Sitzbereichen haben wir 3 
Eschen gepflanzt, die dann sehr langfristig die demnächst 
zu fällenden schattenwerfenden Pappeln ersetzen sollen. 
Das dürfte aber für den Retentionsraum Rappenwört noch 
ein paar Jahre dauern. 
Nachdem wir im Frühjahr viele Renovierungsaktionen auch 
im Gebäude durchgeführt haben, wollen wir zum Winter 
wieder unsere bereits vor 2 Jahren durchgeführte Fotoak-
tion durchführen und für den Bootshausflur Bilder aussu-
chen. Also bitte – auf Wander- und Ausfahrten, in der Natur 
in nah und fern Fotos machen und dann bitte für die Aus-
wahl zur Verfügung stellen.  
Die nächsten Wanderfahrten – teils auch für weniger Ge-
übte – sind an der Informationstafel im Bootshaus ausge-
schrieben. Einfach mit dabei sein: schöner kann man die 
Natur kaum erleben, als vom Wasser aus... – und mitt-
wochs findet sich gegen 17:00 Uhr immer ein Kreis für das 
begleitete Kajakfahren in unserem Nahbereich. 

 
Wie immer zum Schluss unser Hinweis auf die Öffnungs-
zeiten der Wirtschaft im Bootshaus:  sie ist jeweils diens-
tags von 12:00 bis 13:30 Uhr – es gibt weiterhin die guten 
Dampfnudeln – und mittwochs bis sonntags ab 11:00 Uhr 
bis in den frühen Abend bewirtschaftet. Unser Wirt hat im-
mer etwas Gutes anzubieten.  
Dieter König, Abteilungsleiter Wassersport 

Saisonstart auf der Tennisanlage 
Bereits Anfang März kam die Firma Moser und richtete die 
Plätze wieder her. Aber wir bekamen mal wieder einige 
Frostnächte in unserem ach doch so mediterranen Karls-
ruhe.  
Die Folge war, dass Herbert unzählige Sondereinsätze ab-
solvieren musste. An dieser Stelle ganz lieben Dank an ihn. 
Denn ohne seine Mithilfe wäre der Start nicht möglich ge-
wesen.  
Aber auch vielen Dank an unsere Mitglieder, die sich die-
ses Jahr wirklich hervorragend an vorgegebene Regeln ge-
halten haben, die Anlage in Schuss zu halten. 
Dies war gar nicht so einfach ohne offiziellen Platzwart und 
Wirt auf unserer Anlage. 
Auch der Firma Maler Dudek gebührt hier unser Dank. 
Günther hat mit seinen Leuten den Treppenhausbereich 
und den unteren Flur mit der Toilettenanlage unentgeltlich 
in neuem Glanz erstrahlen lassen. 

Aber nun möchte ich mich an dieser Stelle auch nochmals 
ganz offiziell bei Norman Kralapp unserem ehemaligen Wirt 
bedanken. Er hat uns auf der Anlage fünf tolle Jahre berei-
tet und unsere Anlage auch für externe Gäste bekannt ge-
macht. Seine Küche war in der Region am Schluss sehr 
beliebt. Wir wünschen ihm auf seinem weiteren Weg viel 
Erfolg. 
Nun können wir hier auch offiziell bekannt geben, dass wir 
seit dem 03. Juni wieder einen Betreiber und Pächter un-
serer Gaststätte und Wirtewohnung haben. Es ist Miro Bar-
tulovic, auch bekannt nur unter seinem Vornamen. Und ge-
nau aus diesem Grund wird unsere Tennisgaststätte ab so-
fort auch  

 
heißen. Wir wünschen ihm einen tollen Start und ein volles 
Vereinsheim. Dieses lohnt sich auf jeden Fall zu besuchen, 
da man es innen kaum mehr wiedererkennt.  
Miro hat hier gleich neue Akzente gesetzt und einige opti-
sche Veränderungen herbeigeführt. Aber was erzähle ich 
so lang, kommt einfach vorbei und lasst Euch selber über-
raschen vom neuen Ambiente und der deutsch - mediter-
ranen Küche. 
Nun wünschen wir allen eine sportlich erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Tennissaison 2018 und freuen uns Euch zahl-
reich auf der Tennisanlage und im Miro´s begrüßen zu dür-
fen. 
Thomas Haas, Abteilungsleiter Tennis 

Saisonvorbereitung  im Sportpark 
Fassbender 
Als fast gleichwertiger Ersatz für das Tenniscamp auf Malle 
fand am 14. April eine Trainingseinheit in Eggenstein statt. 
Die Halle war reserviert, doch überhaupt nicht von Nöten. 
Bei schönstem Wetter konnten wir mit 10 Filzkugelfreaks 
draußen spielen und die Sandplätze richtig beackern. Hät-
ten wir dies auf unser SCK-Anlage gemacht, die zwar auch 
nur einen Tag später öffnete, wäre Herbi sicher im Dreieck 
gesprungen ( und das zu Recht). 
Anschließend hat uns Branka bestens mit kroatischen Spe-
zialitäten versorgt und wir konnten mit einer positiven Ka-
lorienbilanz den Heimweg antreten 
 

Verbandsklasse 

Eigentlich spielt ja nur unsere H55 in der Oberliga, also jen-
seits der Bezirksklassen in der Verbandsklasse. Wenn man 
es allerdings im übertragenen Sinne sieht, dann spielt vor 
allem unsere Herren 40 Invalidentruppe  in der 1. Ver-
bandsliga. Auch wenn normalerweise im Sport die Verlet-
zungsanfälligkeit und Häufigkeit mindestens proportional, 
oft auch exponentiell zum steigenden Alter in die Höhe 
schnellt, bilden die 40er diese Saison eine unrühmliche 
Ausnahme und schreiben ein ganz trauriges Kapitel. Vor 
der Saison hatten sie einen Pool von 9 Spielern, die für eine 
6er Mannschaft locker ausgereicht hätten. Dann kamen 
nach und nach die Hiobsbotschaften. Fuß-OP im Dezem-

ber, Schulter-OP im Februar, Fuß-OP im April. Hinzu ka-
men dann noch kurzfristige Ausfälle wegen Schulter und 
Knie und plötzlich hatten sie Probleme, überhaupt 4 Spieler 
aufbieten zu können. Also musste eine Entscheidung ge-
troffen werden, entweder die Meldung der Mannschaft zu-
rückzuziehen ( Strafe 200 EURO) oder Gefahr laufen zu 
wollen, mit weniger als 4 Spielern anzutreten ( Strafe pro 
Spiel 150 EURO). Nach langen Diskussionen und einem 
glühenden Whatsapp Chat wurde schließlich doch ent-
schieden, anzutreten. Dank an die Versehrten, die sich in 
den ersten beiden Spielen zumindest nominell auf den 
Platz gestellt haben und Dank an die 50er für deren Unter-
stützung.  
Für die zweite Saisonhälfte zeichnet sich eine leichte Ent-
spannung ab. Vorausgesetzt, es kommen keine neuen 
Verbände hinzu…….. 
HOLGER, der Sportwart Tennis 

„Miro’s“ – unsere neue mediterrane Ver-
einsgastronomie 
 
Seit dem 3. Juni 2018 ist unsere Vereinsgastronomie auf 
der Tennisanlage des SCK in der Büchiger Allee 19 unter 
neuer Leitung: Miro Bartulovic, Gastronomie mit Leib und 
Seele sowie langjähriger Erfahrung hat das idyllisch gele-
gene Restaurant inmitten eines Kiefernwaldes übernom-
men. Innerhalb kurzer Zeit hat er die Räumlichkeiten kom-
plett umgebaut und daraus das schmucke mediterrane 
Restaurant „Miro’s“ gezaubert. 
Einen Namen hat sich Miro Bartulovic bereits mit dem Res-
taurant Bernstein in der Karlsruhe Heidenstückersiedlung 
gemacht, das er bereits seit über zehn Jahren sehr erfolg-
reich führt. Seit 2017 ist er zudem Inhaber von „Bernstein 
Catering“, der Gastronomie des Karlsruher Fahrgast-
schiffs.  

Der Anspruch von Miro Bartulovic ist es, mit frischen und 
erlesenen Zutaten mediterrane Gaumenfreuden zu zau-
bern. „Wer bei uns isst, geht auf eine mediterrane Genuss-
reise“, so Miro Bartulovic. Die Auswahl der Speisen ist 
klein, doch auf hohem Niveau. Und auch der täglich wech-
selnde Mittagstisch ist ein „Fest für die Sinne“. Überzeugen 
Sie sich selbst! 
Der Qualitätsanspruch zeigt sich auch in den frisch reno-
vierten Räumlichkeiten – Weißtöne kombiniert mit dunklen 
Hölzern schaffen eine elegante aber gleichzeitig warme 
und gemütliche Atmosphäre. Wer dagegen lieber im Freien 
isst, den lädt in den Sommermonaten die großzügige Son-
nenterrasse zum Verweilen ein. 
Selbstverständlich können Sie im „Miro’s“ auch Ihre private 
oder geschäftliche Feier ausrichten. Herr Bartulovic berät 
Sie gerne persönlich und stellt mit Ihnen Ihr individuelles 
Wunschmenü zusammen. Im Restaurant finden übrigens 
bis zu 40 Personen Platz – und auf der Sonnenterrasse bis 
zu 60 Personen. 
Und, haben Sie Lust auf eine mediterrane Genussreise be-
kommen? Dann besuchen Sie einfach unsere neue medi-
terrane Vereinsgastronomie in der Büchiger Allee 19 und 
lassen Sie sich verwöhnen. Entfliehen Sie dem Alltag und 
genießen Sie unvergessliche Stunden im „Miro’s“. 
Miro Bartulovic und sein Team freuen sich auf Ihren Be-
such. 

Inh. Miro Bartulovic 
Büchiger Allee 19 | 76131 Karlsruhe 

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Samstag 11.30 – 14 Uhr und 17 – 22 Uhr 

Sonntag und Montag Ruhetag 
 

Kinderwelt-Ski in Unterstmatt 
Im Februar 2018 ist unsere „Kinderwelt- Ski“ in eine weitere 
erfolgreiche Saison gestartet. Der Ansturm auf unsere zwei 
Wochenenden war wie im letzten Jahr ungebrochen und 
wir wurden mit hervorragenden Schneebedingungen und – 
zumindest am zweiten Wochenende- auch mit durchgängi-
gem Kaiserwetter belohnt.  

 
Insgesamt rund 80 schneebegeisterte Kinder von 4 bis 12 
Jahren hatten die Pisten in Unterstmatt voll im Griff. Mit un-
serem neuen Aufwärmsong dem „Skifliegerlied“ sind alle 
gleich gutgelaunt in den Tag gestartet. 
Unser geliebter Seillift und der „Babyhang“ standen auf-
grund der Baumaßnahmen am Rückhaltebecken leider 
nicht zur Verfügung, sodass wir für unsere doch sehr zahl-
reichen Anfänger in diesem Jahr in puncto Gelände und 
Aufstiegshilfe improvisieren mussten. Herr Fahrner kam 
uns zum Glück entgegen und wir durften ein Areal am Hang 
II für uns reservieren. Die Skilehrer, Helfer und Eltern nah-
men es sportlich und schon ging`s mit dem „Stocklift“ auf-
wärts. In der nächsten Saison hoffen wir allerdings wieder 
auf die Altbewährtes. 
Wer ein paar Impressionen möchte, kann gerne auf der 
Homepage unter „Kinderwelt-Ski“ nachstöbern. Dort haben 
wir Fotomaterial eingestellt. 
Alles in allem waren es dank dem hochmotivierten Einsatz 
aller Skilehrer/innen und Helfer/innen zwei gelungene Wo-
chenenden. Vielen Dank an alle, die mit ihrem Einsatz dazu 
beigetragen haben. 
Lisa Jörger 

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen 
Prüfung….. 
Das SCK-Lehrteam hat Zuwachs bekommen. Im April 
2018 haben Katja Ulmer und Pascal Suhm erfolgreich 
Ihre Prüfung zum DSV-Übungsleiter abgelegt. Wir gratu-
lieren beiden zur bestandenen Prüfung. 
 



Thomas Heilmann und Bernd Liebholz, weitere Interessen-
ten können sich aber jederzeit beim Vorstand melden. 
In der Mitgliederversammlung wurden für Ihre Verdienste 
durch den Vorstand geehrt: 
Christoph Aust, Lisa Jörger und Annette Niebel-Müller 
durch Verleihung der Auszeichnung Bronzener Ski für Ihre 
aktive und ehrenamtliche Mitarbeit in der Ski-Schule, 
Holger Müller mit dem Bronzenen Ski für die immerwähren-
den Unterstützung und  
Thomas Haas mit dem Silbernen Ski für die aktive Mitge-
staltung in der Tennisabteilung. 
Christine Eckerle erhielt einen Warengutschein einzulösen 
im Basislager für ihren besonderen Einsatz in der Jugend-
rennsportgruppe, hat sie doch schon fast alle Auszeichnun-
gen des Vereins für ihr Engagement erhalten. 
Allen einen herzlichen DANK für Ihren Einsatz im Verein.  
Weiterhin wurden 14 Mitglieder für Ihre 40- und 50-jährige 
Mitgliedschaft und damit auch Unterstützung des Vereins 
ausgezeichnet. 
Michaela Brormann, Schriftführerin 

Bei den Wassersportlern des Ski-Club 
Karlsruhe tut und tat sich einiges: 
Zu unserer Saubermach- und Renovierungsaktion am 7. 
April kamen rund 25 Mitglieder – das Bootshaus sah am 
Nachmittag dann wieder wie „geschleckt“ aus. Danke den 
Helfern, die teils mit eigenem Werkzeug anrückten. Un-
mengen an Abfällen und nicht mehr verwertbaren Gegen-
stände wurden am folgenden Montag dann mit dem Hänger 
zur Deponie gebracht – haben unsere Läger entlastet!! 
Am Nachmittag des Tages war dann der Bootsbazar ange-
sagt, hier tat sich allerdings nicht viel. Echte Schnäppchen 
werden schon im Voraus vermittelt. Und am Sonntag 8.4. 
war dann das Anpaddeln angesagt, das von einigen mit ei-
ner kleinen Wanderfahrt ab Iffezheim verbunden wurde. 
Nach der mittäglichen Einkehr beim Ruderclub Rastatt am 
Goldkanal traf diese Gruppe dann rechtzeitig zur Auffahrt 
an der Rappenwörter Mohle ein und konnte damit auch das 
Paddeljahr 2018 offiziell mit begrüßen. 

Der Wochenende-Kajak-Kurs 21./22. April hat wieder 11 
Interessierte zu uns gebracht. Die Gruppe war sehr gut auf-
gestellt, konnte sich schnell mit unserem Metier anfreun-
den. An den folgenden Mittwochabenden kamen dann ei-
nige aus diesem Kreise für weitere Übungen, 2 von diesen 
interessieren sich für die Ausbildung in Richtung Wildwas-
serpaddeln.  

An der Dreck-Weg-Aktion der Stadt Karlsruhe haben wir 
uns zusammen mit dem Kanu-Kreis beteiligt. Das AfA der 
Stadt hat für den Abtransport des in den Altrheinarmen ge-
sammelten Abfalles einen größeren LKW gebraucht. Man 
glaubt kaum, was da alles angespült wurde – und nun ent-
sorgt werden konnte. 
In unsere Grünanlage an den Sitzbereichen haben wir 3 
Eschen gepflanzt, die dann sehr langfristig die demnächst 
zu fällenden schattenwerfenden Pappeln ersetzen sollen. 
Das dürfte aber für den Retentionsraum Rappenwört noch 
ein paar Jahre dauern. 
Nachdem wir im Frühjahr viele Renovierungsaktionen auch 
im Gebäude durchgeführt haben, wollen wir zum Winter 
wieder unsere bereits vor 2 Jahren durchgeführte Fotoak-
tion durchführen und für den Bootshausflur Bilder aussu-
chen. Also bitte – auf Wander- und Ausfahrten, in der Natur 
in nah und fern Fotos machen und dann bitte für die Aus-
wahl zur Verfügung stellen.  
Die nächsten Wanderfahrten – teils auch für weniger Ge-
übte – sind an der Informationstafel im Bootshaus ausge-
schrieben. Einfach mit dabei sein: schöner kann man die 
Natur kaum erleben, als vom Wasser aus... – und mitt-
wochs findet sich gegen 17:00 Uhr immer ein Kreis für das 
begleitete Kajakfahren in unserem Nahbereich. 

 
Wie immer zum Schluss unser Hinweis auf die Öffnungs-
zeiten der Wirtschaft im Bootshaus:  sie ist jeweils diens-
tags von 12:00 bis 13:30 Uhr – es gibt weiterhin die guten 
Dampfnudeln – und mittwochs bis sonntags ab 11:00 Uhr 
bis in den frühen Abend bewirtschaftet. Unser Wirt hat im-
mer etwas Gutes anzubieten.  
Dieter König, Abteilungsleiter Wassersport 

Saisonstart auf der Tennisanlage 
Bereits Anfang März kam die Firma Moser und richtete die 
Plätze wieder her. Aber wir bekamen mal wieder einige 
Frostnächte in unserem ach doch so mediterranen Karls-
ruhe.  
Die Folge war, dass Herbert unzählige Sondereinsätze ab-
solvieren musste. An dieser Stelle ganz lieben Dank an ihn. 
Denn ohne seine Mithilfe wäre der Start nicht möglich ge-
wesen.  
Aber auch vielen Dank an unsere Mitglieder, die sich die-
ses Jahr wirklich hervorragend an vorgegebene Regeln ge-
halten haben, die Anlage in Schuss zu halten. 
Dies war gar nicht so einfach ohne offiziellen Platzwart und 
Wirt auf unserer Anlage. 
Auch der Firma Maler Dudek gebührt hier unser Dank. 
Günther hat mit seinen Leuten den Treppenhausbereich 
und den unteren Flur mit der Toilettenanlage unentgeltlich 
in neuem Glanz erstrahlen lassen. 

Aber nun möchte ich mich an dieser Stelle auch nochmals 
ganz offiziell bei Norman Kralapp unserem ehemaligen Wirt 
bedanken. Er hat uns auf der Anlage fünf tolle Jahre berei-
tet und unsere Anlage auch für externe Gäste bekannt ge-
macht. Seine Küche war in der Region am Schluss sehr 
beliebt. Wir wünschen ihm auf seinem weiteren Weg viel 
Erfolg. 
Nun können wir hier auch offiziell bekannt geben, dass wir 
seit dem 03. Juni wieder einen Betreiber und Pächter un-
serer Gaststätte und Wirtewohnung haben. Es ist Miro Bar-
tulovic, auch bekannt nur unter seinem Vornamen. Und ge-
nau aus diesem Grund wird unsere Tennisgaststätte ab so-
fort auch  

 
heißen. Wir wünschen ihm einen tollen Start und ein volles 
Vereinsheim. Dieses lohnt sich auf jeden Fall zu besuchen, 
da man es innen kaum mehr wiedererkennt.  
Miro hat hier gleich neue Akzente gesetzt und einige opti-
sche Veränderungen herbeigeführt. Aber was erzähle ich 
so lang, kommt einfach vorbei und lasst Euch selber über-
raschen vom neuen Ambiente und der deutsch - mediter-
ranen Küche. 
Nun wünschen wir allen eine sportlich erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Tennissaison 2018 und freuen uns Euch zahl-
reich auf der Tennisanlage und im Miro´s begrüßen zu dür-
fen. 
Thomas Haas, Abteilungsleiter Tennis 

Saisonvorbereitung  im Sportpark 
Fassbender 
Als fast gleichwertiger Ersatz für das Tenniscamp auf Malle 
fand am 14. April eine Trainingseinheit in Eggenstein statt. 
Die Halle war reserviert, doch überhaupt nicht von Nöten. 
Bei schönstem Wetter konnten wir mit 10 Filzkugelfreaks 
draußen spielen und die Sandplätze richtig beackern. Hät-
ten wir dies auf unser SCK-Anlage gemacht, die zwar auch 
nur einen Tag später öffnete, wäre Herbi sicher im Dreieck 
gesprungen ( und das zu Recht). 
Anschließend hat uns Branka bestens mit kroatischen Spe-
zialitäten versorgt und wir konnten mit einer positiven Ka-
lorienbilanz den Heimweg antreten 
 

Verbandsklasse 

Eigentlich spielt ja nur unsere H55 in der Oberliga, also jen-
seits der Bezirksklassen in der Verbandsklasse. Wenn man 
es allerdings im übertragenen Sinne sieht, dann spielt vor 
allem unsere Herren 40 Invalidentruppe  in der 1. Ver-
bandsliga. Auch wenn normalerweise im Sport die Verlet-
zungsanfälligkeit und Häufigkeit mindestens proportional, 
oft auch exponentiell zum steigenden Alter in die Höhe 
schnellt, bilden die 40er diese Saison eine unrühmliche 
Ausnahme und schreiben ein ganz trauriges Kapitel. Vor 
der Saison hatten sie einen Pool von 9 Spielern, die für eine 
6er Mannschaft locker ausgereicht hätten. Dann kamen 
nach und nach die Hiobsbotschaften. Fuß-OP im Dezem-

ber, Schulter-OP im Februar, Fuß-OP im April. Hinzu ka-
men dann noch kurzfristige Ausfälle wegen Schulter und 
Knie und plötzlich hatten sie Probleme, überhaupt 4 Spieler 
aufbieten zu können. Also musste eine Entscheidung ge-
troffen werden, entweder die Meldung der Mannschaft zu-
rückzuziehen ( Strafe 200 EURO) oder Gefahr laufen zu 
wollen, mit weniger als 4 Spielern anzutreten ( Strafe pro 
Spiel 150 EURO). Nach langen Diskussionen und einem 
glühenden Whatsapp Chat wurde schließlich doch ent-
schieden, anzutreten. Dank an die Versehrten, die sich in 
den ersten beiden Spielen zumindest nominell auf den 
Platz gestellt haben und Dank an die 50er für deren Unter-
stützung.  
Für die zweite Saisonhälfte zeichnet sich eine leichte Ent-
spannung ab. Vorausgesetzt, es kommen keine neuen 
Verbände hinzu…….. 
HOLGER, der Sportwart Tennis 

„Miro’s“ – unsere neue mediterrane Ver-
einsgastronomie 
 
Seit dem 3. Juni 2018 ist unsere Vereinsgastronomie auf 
der Tennisanlage des SCK in der Büchiger Allee 19 unter 
neuer Leitung: Miro Bartulovic, Gastronomie mit Leib und 
Seele sowie langjähriger Erfahrung hat das idyllisch gele-
gene Restaurant inmitten eines Kiefernwaldes übernom-
men. Innerhalb kurzer Zeit hat er die Räumlichkeiten kom-
plett umgebaut und daraus das schmucke mediterrane 
Restaurant „Miro’s“ gezaubert. 
Einen Namen hat sich Miro Bartulovic bereits mit dem Res-
taurant Bernstein in der Karlsruhe Heidenstückersiedlung 
gemacht, das er bereits seit über zehn Jahren sehr erfolg-
reich führt. Seit 2017 ist er zudem Inhaber von „Bernstein 
Catering“, der Gastronomie des Karlsruher Fahrgast-
schiffs.  

Der Anspruch von Miro Bartulovic ist es, mit frischen und 
erlesenen Zutaten mediterrane Gaumenfreuden zu zau-
bern. „Wer bei uns isst, geht auf eine mediterrane Genuss-
reise“, so Miro Bartulovic. Die Auswahl der Speisen ist 
klein, doch auf hohem Niveau. Und auch der täglich wech-
selnde Mittagstisch ist ein „Fest für die Sinne“. Überzeugen 
Sie sich selbst! 
Der Qualitätsanspruch zeigt sich auch in den frisch reno-
vierten Räumlichkeiten – Weißtöne kombiniert mit dunklen 
Hölzern schaffen eine elegante aber gleichzeitig warme 
und gemütliche Atmosphäre. Wer dagegen lieber im Freien 
isst, den lädt in den Sommermonaten die großzügige Son-
nenterrasse zum Verweilen ein. 
Selbstverständlich können Sie im „Miro’s“ auch Ihre private 
oder geschäftliche Feier ausrichten. Herr Bartulovic berät 
Sie gerne persönlich und stellt mit Ihnen Ihr individuelles 
Wunschmenü zusammen. Im Restaurant finden übrigens 
bis zu 40 Personen Platz – und auf der Sonnenterrasse bis 
zu 60 Personen. 
Und, haben Sie Lust auf eine mediterrane Genussreise be-
kommen? Dann besuchen Sie einfach unsere neue medi-
terrane Vereinsgastronomie in der Büchiger Allee 19 und 
lassen Sie sich verwöhnen. Entfliehen Sie dem Alltag und 
genießen Sie unvergessliche Stunden im „Miro’s“. 
Miro Bartulovic und sein Team freuen sich auf Ihren Be-
such. 

Inh. Miro Bartulovic 
Büchiger Allee 19 | 76131 Karlsruhe 

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Samstag 11.30 – 14 Uhr und 17 – 22 Uhr 

Sonntag und Montag Ruhetag 
 

Kinderwelt-Ski in Unterstmatt 
Im Februar 2018 ist unsere „Kinderwelt- Ski“ in eine weitere 
erfolgreiche Saison gestartet. Der Ansturm auf unsere zwei 
Wochenenden war wie im letzten Jahr ungebrochen und 
wir wurden mit hervorragenden Schneebedingungen und – 
zumindest am zweiten Wochenende- auch mit durchgängi-
gem Kaiserwetter belohnt.  

 
Insgesamt rund 80 schneebegeisterte Kinder von 4 bis 12 
Jahren hatten die Pisten in Unterstmatt voll im Griff. Mit un-
serem neuen Aufwärmsong dem „Skifliegerlied“ sind alle 
gleich gutgelaunt in den Tag gestartet. 
Unser geliebter Seillift und der „Babyhang“ standen auf-
grund der Baumaßnahmen am Rückhaltebecken leider 
nicht zur Verfügung, sodass wir für unsere doch sehr zahl-
reichen Anfänger in diesem Jahr in puncto Gelände und 
Aufstiegshilfe improvisieren mussten. Herr Fahrner kam 
uns zum Glück entgegen und wir durften ein Areal am Hang 
II für uns reservieren. Die Skilehrer, Helfer und Eltern nah-
men es sportlich und schon ging`s mit dem „Stocklift“ auf-
wärts. In der nächsten Saison hoffen wir allerdings wieder 
auf die Altbewährtes. 
Wer ein paar Impressionen möchte, kann gerne auf der 
Homepage unter „Kinderwelt-Ski“ nachstöbern. Dort haben 
wir Fotomaterial eingestellt. 
Alles in allem waren es dank dem hochmotivierten Einsatz 
aller Skilehrer/innen und Helfer/innen zwei gelungene Wo-
chenenden. Vielen Dank an alle, die mit ihrem Einsatz dazu 
beigetragen haben. 
Lisa Jörger 

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen 
Prüfung….. 
Das SCK-Lehrteam hat Zuwachs bekommen. Im April 
2018 haben Katja Ulmer und Pascal Suhm erfolgreich 
Ihre Prüfung zum DSV-Übungsleiter abgelegt. Wir gratu-
lieren beiden zur bestandenen Prüfung. 
 



Liebe Ski-Club Mitglieder und 
Freunde des Vereins 
wir befinden uns mitten im Jubiläumsjahr des Clubs und la-
den ein zu unserer besonderen Festlichkeit am 13. Okto-
ber. Die genauen Angaben finden Sie – findet ihr auf der 
Rückseite diese SCK-Aktuell. Der Organisationskreis hat 
sich im Vorfeld bereits mehrmals  getroffen, um die Regu-
larien und die gesamten Abstimmungen durchzuführen. 
Viel Arbeit im Hintergrund, Verhandlungen mit den Sponso-
ren, die umfangreiche Zusammenstellung der Jubiläums-
broschüre und unter Beachtung unserer finanziellen Mög-
lichkeiten auch um das Machbare heraus zu kristallisieren 
- sind die Aufgaben. Eine gut bestückte und hochwertige 
Tombola soll am Abend mit den Büfett-Buttons verteilt wer-
den – kostet also nichts extra. 
Am Morgen des Festtages werden wir im Haus des Sports 
in der Waldstadt eine offizielle Festmatinee durchführen, 
welche wir allerdings aus Platzgründen nur für geladene 
Gäste aus der Politik und dem Vereinswesen öffnen kön-
nen. Dabei werden Grußworte ausgetauscht und von Frau 
Katrin Schütz, Staatssekretärin im Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg und 
Mitglied des SCK ein Festvortrag gehalten. 
Ich persönlich möchte darum bitten, dass die Mitgliedschaft 
– ob jung oder auch etwas älter – sich zu unserem Club 
bekennt und an der Jubiläumsveranstaltung am Abend des 
13. Oktober unbedingt mit dabei ist. Auch Freunde/innen 
sind natürlich willkommen. Wir haben ein interessantes 
Programm anzubieten, die Büfett- und Teilnahmebuttons 
sind beim Vorstand und in den Vereinsheimen erhältlich. 
Einen Postversand haben wir nicht vorgesehen, sollte aber 
wohl auch nicht nötig sein. 
Ansonsten läuft es bei uns im Club weiter seinen fast schon 
gewohnten Gang. Im Bootshaus sind viele Renovierungs-
arbeiten erledigt worden. Manuel Klug hat sich als neuer 
Wirt gut angelassen und ist mit seiner sehr guten Küche 
inzwischen anerkannt, auch bei vielen Gästen außerhalb 
der Mitgliedschaft. Im Tennisheim hat der neue Wirt Miro 
Bartulovic inzwischen das Zepter übernommen und nach 
umfangreichen Renovierungen und kleineren Umbauten 
ebenfalls den Betrieb gestartet. Auf der Markwaldhütte 
muss sich das Hüttenteam und Bernd Bengel wohl noch 
etwas zusammenraufen. Ich hoffe, dass auch hier dann al-
les wieder in ruhige und für alle akzeptable Bahnen gelenkt 
wird. Immerhin ist die Hütte für dieses Jahr bereits an über 
40 Wochenenden ausgebucht.  

Hoffen wir auf eine gute und wettergünstige Saison – so-
wohl für die Kanuten wie auch die Tennisspieler – die Ski-
fahrer kommen dann im Winter wieder dran. Wir sehen uns 
am 13. Oktober – ich verbleibe mit sportlichen Grüßen als 
 

 
Ihr /Euer Dieter König  
Vorsitzender  
 

Mitgliederversammlung  
54 Mitglieder fanden sich am 13. März im Gemeinschafts-
raum des Bootshauses zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. Sie beschäftigten sich zum einen mit den 
grundlegenden Themen wie dem Jahresbericht des Vorsit-
zenden, dem Bericht des Geschäftsjahres 2017 der 
Schatzmeisterin, der Vorstellung und Verabschiedung des 
Haushaltsplanes für das Jahr 2018, zum anderen mit aktu-
ellen Themen wie der Vorankündigung einer geplanten 
Satzungsänderung in Bezug auf Datenschutz im Verein 
und ausführlichen Informationen zur Jubiläumsveranstal-
tung 125 Jahre SCK am 13. Oktober. Ergänzend erfolgten 
die anstehenden Wahlen der Vorstandsposten. 
Im Amt bestätigt wurde Dieter König als 1. Vorsitzenden. 
Für die Abteilungsleitung Jugend konnte nach wie vor kein 
Mitglied gefunden werden, so dass diese Position weiterhin 
unbesetzt bleibt. Durch das Ableben von Peter Gerstner 
standen Neubesetzungen der Abteilungsleitung Markwald-
hütte und für den Beisitz an. Als Abteilungsleitung Mark-
waldhütte wurde Bernd Bengel gewählt.  
Für das Amt Beisitzer/Beisitzerin zeigten erfreulicherweise 
4 Mitglieder Interesse. 
Aus dieser für die Versammlung überraschenden Situation 
entwickelte sich eine intensive Diskussion über die Mög-
lichkeit weiterer Beisitzer und auch über die mögliche Be-
setzung des Amtes des Schriftführers, das Dieter König 
bislang in Personalunion ausführen musste. Ergebnis war 
die Wahl von Frank Buch zum neuen Beisitzer und Micha-
ela Brormann zur neuen Schriftführerin sowie der Auftrag 
an den Vorstand, bis zur Sitzung im kommenden Jahr die 
Möglichkeit einer Satzungsänderung in Bezug auf Anzahl 
der Beisitzer zu prüfen. 
Dieter König erneuerte die Einladung an nicht gewählte Mit-
glieder, ohne Stimmrecht an den Vorstandssitzungen teil-
zunehmen. Dieses Angebot ging insbesondere an die bei-
den verbliebenen Interessenten am Amt des Beisitzers 

2018

Jubiläumsveranstaltung

   Samstag 13. Oktober 2018
19.00 Uhr – Skandi-Dorf

Festzelt „Zum Metzgerwirt“ auf dem Festplatz an der Durlacher Allee

• in nordischer Atmosphäre und Skihü�enroman�k
• mit einem kalt/warmen Büfe�

fast alle Getränke sind im Büfe�preis enthalten  

• Tombola mit hochwer�gen Ar�keln unserer Sponsoren

Büfe�- und Teilnahmebu�ons erhältlich für 40.- € - Jugendliche bis Jg. 05 für 20.-€ 

bei den Vorstandsmitgliedern, im Tennisheim und im Bootshaus

Vorverkauf ab sofort - keine Abendkasse - Einlass nur mit Bu�on

Ski-Club Karlsruhe
125 Jahre

zu Gast bei uns –
der BADENER des Jahres 2018   

Gunzi Heil
und sein Klavier

Die Rennmannschaft im Sommer 
Auch über den Sommer trifft sich die Rennmannschaft re-
gelmäßig, um sich für den Winter fit zu machen. So haben 
wir gleich nach den Osterferien mit dem Inlineskaten an-
gefangen. Freitagsnachmittags treffen wir uns von 17:00 
bis 18:00 Uhr in der Waldstadt zu einem abwechslungsrei-

chen Programm. Meist fahren wir 
eine kleine Runde, machen Koor-
dinationsübungen und Spiele und 
üben das Slalomfahren. Im Juli 
werden wir auch einmal die 
Slackline aufbauen und unser 
Gleichgewicht trainieren. 
In den Herbstferien geht es dann 
wieder auf die Ski. Für 4 Tage 
fahren wir nach Sölden auf den 
Gletscher. Bei den meisten Kin-
dern sind die Eltern mit von der 
Partie. Gerne dürfen hier auch In-
teressierte zum Schnuppern mit-
kommen, ebenfalls kann man je-
derzeit mal beim Inlineskaten mit-
machen. 

Ansprechpartner:  
Christine Eckerle,  
Tel: 07247/963821,  
E-Mail: rennsport@ski-club-karlsruhe.de 
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